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Verfassungskunde

In Basel kommt ein Mädchen auf
mich zu und fragt mich, ob ich schon
im Besitze einer Plakette für die
Verfassungsfeier sei. Ich frage das Mädchen,

was denn das für eine Bedeutung
habe. «He, dah d'Schwiz no nemol solang
das blibt was si bis jetzf gsi isch.» BePP'
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Neue Wetterkunde im Wein-Prospekt

«Alle Feinheiten und Düfte hat das

Sonnenjahr 1947 voll ausreifen lassen:
Man trinkt den Boden, die Sonne und
auch einen Mondstrahl darin, die Würze

der Bise, die von den majestätischen
Berneraipen herkommend, das blühende
Mittelland und den blinkenden See
überstreicht und nimmt damit
tiefbeglückendes Lebensgefühl in sich auf.»

Ganz abgesehen vom den «Neuenburger»
an Prickeln wohl übertreffensollenden Stil, weih
der gute Weinhändler nicht, woher der
wind pfeift.
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